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Ausgangslage für das Projekt

Gesundheitliche Einschränkungen sind gem. IAB-Kurzbericht 21/2016 eines der 
größten Hemmnisse für Wiedereingliederung in Beschäftigung und erhöhen das 
Risiko von Langzeitarbeitslosigkeit. 

Die Zusammenarbeit von Jobcentern und Arbeitsagenturen mit dem 
GKV-Bündnis für Gesundheit soll dazu beitragen, die Gesundheit der 
Menschen zu fördern, dem Entstehen und der Chronifizierung von 
Krankheit während Arbeitslosigkeit entgegenzuwirken und 
Beschäftigungsfähigkeit zu erhöhen.



Projektziele auf der
Struktur- und Prozessebene
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• Institutionen der Arbeitsförderung (JC/AA) und das GKV-Bündnis für 
Gesundheit arbeiten regional zusammen mit weiteren Partnern 
(kommunales Netzwerk).

• Die Gesundheitsangebote sind zielgruppenspezifisch und partizipativ 
ausgerichtet.

• Das Beratungs- und Dienstleistungsangebot in JC und AA ist 
gesundheitsförderlich ausgerichtet.



Projektziele bezogen auf die Zielgruppe 
(Ergebnisse)
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• Verbesserung des Gesundheitsverhaltens und der gesundheitsbezogenen 
Lebensqualität

• Steigerung der subjektiven Lebenszufriedenheit

• Verbesserung/Aufrechterhaltung der individuellen Leistungs- und 
Beschäftigungsfähigkeit

• Aktivierung (z. B. durch eine Steigerung der Eigeninitiative, 
Bewerbungsaktivitäten)

• Verbesserung sozialer Teilhabe-Chancen



Erprobtes Grundlagenmodell der Zusammenarbeit
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Regionales 
Steuerungsgremium

(Ressourcenbereitstellung, 
gemeinsame 

Aktivitätenplanung)

JC/AA

GKV

Partnerin 
Kommune

Ansprache, Sensibilisierung, 
motivierende Gesundheitsgespräche

WEGE DER ANSPRACHE

Spezifische Angebote zur Prävention
und Gesundheitsförderung

KRANKENKASSENÜBERGREIFEND

Bildquelle: GKV-Bündnis für Gesundheit



Strukturelle und institutionelle Zusammenarbeit der 
Akteure
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EBENEN VERANTWORTLICHKEITEN UNTERSTÜTZUNGSSTRUKTUR

lokale Ebene
Kooperations-
vereinbarungen

Zentrale
der BA

Regional-
direktionen
der BA

Örtliches Steuerungsgremium

Jobcenter Federführende Krankenkassen-
Agentur für Arbeit vertretung des GKV-Bündnisses

Wichtige weitere Partner/-innen, z. B. andere kommunale Stellen

kommunale 
Spitzen-
verbände

GKV-
Spitzenverband 
KK-Verbände auf 
Bundesebene

kSpV auf 
Landesebene

Programmbüro
des GKV-
Bündnisses für 
Gesundheit

BZgA
Bundeszentrale
für gesundheitliche 
Aufklärung

Landesebene
Landesrahmenverein-
barungen nach
§ 20f SGB V

Bundesebene
Bundesrahmen-
empfehlungen nach
§ 20d SGB V

erarbeiten,
treten bei

schließen

erarbeiten,
wirken mit

übernimmt 
krankenkassenübergreifende 

Koordination, 
Mittelverwaltung, 

Evaluationssteuerung im 
Auftrag GKV-SV nach  § 20a 

SGB V

Kann je nach 
Entscheidung der GKV 

im Land bei 
definierten Aufgaben 

in definiertem Umfang 
unterstützen

Krankenkassen-
gemeinschaft auf 
Landesebene

hat eingerichtet

Lenkungsgruppe

beauftragt
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Übersicht „Projekt - Meilensteine“ 
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Kooperationsverein-
barung GKV/BA

Kooperationsvereinbarung 
GKV/kSpV

Entwicklung Modellansatz BA/GKV

Modellerprobung in sechs Regionen

Inkrafttreten Präventionsgesetz

Weiterentwicklung BRE/LRV

Abschlüsse Landesrahmenvereinbarung (LRV)

Abschluss Bundesrahmenempfehlungen (BRE)

Evaluationsbericht liegt vor

Weiterentwicklung des Modellansatzes unter den Bedingungen des PrävG

58 Standorte nehmen Kooperation auf

weitere 71 Standorte nehmen Kooperation auf

Einzelne 
„Leuchtturmprojekte“ 

Beginn Begleitevaluation

Einbezug weiterer 74 Standorte 

Laufzeit der Förderphase 
zunächst bis Ende 2022

2012

2020

2019

ff.

Abschlussbericht Begleitevaluation

Einbezug weiterer Standorte (Gesamt: 228)

2014
2013

2015

2016

2017

2018



Projektregionen
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Themen
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Sucht-
prävention

Bewegung

Ernährung

Stress-
management

Selbst-
kompetenzen

Bilderquelle: unsplash.com



Gefördert durch die BZgA im Auftrag und mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen nach §20a SGB V

Erste Ergebnisse gibt es gleich …
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